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Damen Bezirksklasse A (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TSV 1893 Wendelstein : SF Großgründlach 
Donnerstag, 02.03.2023, 20:15 Uhr

Hengstmann beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen den SF Großgründlach hat der TSV 1893 Wendelstein am
Donnerstag in weniger als 90 Minuten zwei Punkte in der Damen Bezirksklasse A (Bayerischer TTV
- Mittelfranken-Nord) gesammelt. Beim SF Großgründlach lief nicht viel zusammen. Auch das
Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 24:10 behielten die Gastgeber
deutlich die Oberhand.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Gold / Wagner gegen Haberberger /
Böhnke. Buck / Hengstmann verloren daraufhin ihr Match gegen Haas / Holzer unterm Strich
eindeutig nach Sätzen mit 5:11, 9:11, 8:11. Nach den ersten Partien standen sich nun die
Topspielerin des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1
gegenüber. Sandra Gold gelang es, Ursula Holzer im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten
von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Ute Haas war für
Brigitte Buck schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Beim Erfolg in
drei Sätzen gegen Anke Böhnke zeigte Karin Wagner indes ihrer Gegnerin die Grenzen auf.
Roswitha Hengstmann konnte am Nachbartisch einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ
Marianne Haberberger beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spielerinnen des TSV 1893 Wendelstein und des SF Großgründlach. Fast verloren schien
das Spiel von Sandra Gold gegen Ute Haas, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Sandra
Gold jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte im Entscheidungssatz. Völlig ungefährdet war
der Sieg von Brigitte Buck gegen Ursula Holzer nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 11:8, 6:
11, 11:6 nicht verloren. Karin Wagner war im Einzel gegen Marianne Haberberger nicht zu stoppen
und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein
7:2. Roswitha Hengstmann überzeugte im Einzel gegen Anke Böhnke, das sie ohne Satzverlust
siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnte. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV 1893 Wendelstein nun ein Punktekonto von 10:4 Punkten auf,
während der SF Großgründlach vor dem nächsten Spiel, das am 10.03.2023 gegen den TV 1881
Altdorf ansteht, 8:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV 1893 Wendelstein
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 07.03.2023 gegen TuSpo Heroldsberg.

 Statistik:
 TSV 1893 Wendelstein

Doppel: Gold / Wagner 1:0, Buck / Hengstmann 0:1 
Einzel: S. Gold 2:0, B. Buck 1:1, K. Wagner 2:0, R. Hengstmann 2:0 

 SF Großgründlach
Doppel: Haberberger / Böhnke 0:1, Haas / Holzer 1:0 
Einzel: U. Haas 1:1, U. Holzer 0:2, M. Haberberger 0:2, A. Böhnke 0:2


